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Zum Titelbild: 
Das Fresko von Carl Christian Vogel von Vogelstein entdeckten wir auf der Gemeinde-
fahrt nach Dresden in der Schlosskapelle Pillnitz. Der Maler verewigte seinen eigenen 
Hund an der Krippe! Weitere Bilder der Reise und ein ausführlicher Bericht erscheinen in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs.
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Zum Titelbild:  
Das Bild zur Jahreslosung von Dorothee Krämer erzählt eine Geschichte. Es ist die Geschichte 
der Sklavin Hagar aus 1. Mose 16. Sie hat ihre Demütigung nicht mehr ertragen und ist verzwei-
felt in die Wüste geflohen. Doch Gott entgeht ihre Not nicht. Wie aus einem dunklen Himmel 
beleuchten helle Strahlen den Weg der Geflüchteten. Hagar erkennt: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht!“ Und so eröffnen sich neue Wege für sie.

12

Montags
 15:00 Uhr  Spielkreis für Senioren
 16:30-18:00 Uhr Jungschar
Dienstags
 17:00 Uhr Musikalische Früherziehung
 20:00 Uhr  Puppenkurs
Mittwochs
 9:30 Uhr Krabbelgruppe II
 15:30 Uhr Frauenhilfe: 
  (09.12.2015. und 13.01.2016)
Donnerstags
 08:30 Uhr „Wuselgarten“ 
 19:30 Uhr Posaunenchor
 19:30 Uhr „Zwischending“, 
  ein Gespräch für Frauen
Besondere Termine: 
10. 12. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
18.12. (Freitag)
 16.00 Uhr Weihnachtsfeier vom 
  Senioren-Treff
  Herr Just mit Weihnacht-
  lichem, Gesang und Gitarre
14.01. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
15.01. (Freitag)
 11:30-13:00 Uhr Offene Kirche
 16:00 Uhr  Senioren-Treff Karnevalsfeier
  mit dem Prinzenpaar und den
  Tanzmariechen 

Bezirk Gnadenkirche
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Grobe
Physiotherapie 
für Säuglinge, Kinder & Erwachsene

Krankengymnastik 
Manuelle Therapie
Bobath - Kinder & Erwachsene
Manuelle Lymphdrainage
Sportphysiotherapie
Gerätetraining
Ernährungsberatung

Wasserloses Tal 47a
58093 Hagen

Tel.: 0 23 31 - 375 15 25
Fax: 0 23 31 - 375 26 73 www.physiotherapie-grobe.de
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Jahreslosung 2023 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

(1. Mose 16,13)

„Ich stelle die Dinge gern auf den Kopf und 
betrachte Bilder und Situationen aus einer an-
deren Perspektive.“ An diese, dem Schweizer 
Kabarettisten und Aktionskünstler Ursus Wehr-
li zugeschriebene Aussage musste ich bei der 
Jahreslosung denken. Bei manchen Gemälden 
entstehen ganz neue Bilder und Eindrücke, 
wenn ich sie drehe und kippe. Besonders deut-
lich machen dies sogenannte Vexierbilder. Das 
Bild „Junge Frau, alte Frau“ ist eine solche 
Kippfigur. Manche Betrachter sehen eine junge, 
nach hinten blickende Dame, andere hingegen 
eine ältere, nach links blickende Frau. 

Ansichtssache! Die einen sehen dies, die an-
deren das. So ähnlich ist es auch in der Ge-
schichte, aus der die Jahreslosung stammt. Sie 
ist nachzulesen im 1. Mose, in den Kapiteln 16 
und 21. Wir sind in der Frühzeit des Ehe-, Fami-
lien- und Erbrechts: Sara glaubt nicht mehr dar-
an, dass sie ihrem Mann Abraham noch Kinder 
schenkt. Daher befiehlt sie ihrer ägyptischen 
Sklavin Hagar, sich mit Abraham einzulassen. 
Nach damaligem Recht würde das aus dieser 
Beziehung stammende 
Kind zum Kind der Her-
rin. Doch als die Skla-
vin wirklich schwanger 
wird, schwillt mit dem 
Bauch auch ihr Stolz. 
Daraufhin fasst ihre Be-
sitzerin sie derart hart 
an, dass sie verzweifelt 
in die  Wüste flieht.

Hagars Schicksal scheint beschlossen. Doch 
Gott entgeht ihre Not nicht. Für die Menschen 
ist sie bloß Sklavin gewesen, rechtloser Besitz, 
Mittel zum Zweck, Leihmutter zur Erfüllung 
unerfüllten Kinderwunsches. Aber Gott sieht 
sie anders an: Er nimmt ihre Not wahr. Und 
ihre Unfreiheit. Und das Unrecht, das an ihr 
geschieht. Er nimmt den Menschen und seine 
Würde wahr.

Zwar erfährt Hagar, dass es zu Gottes Plan 
gehört, vorerst zu ihrer Eigentümerin zurückzu-
kehren. Aber ihr Sohn wird nicht das Kind der 
Sklavenhalterin werden, sondern ihr Sohn sein. 
Er soll den Namen bekommen, den sie als Mut-
ter dem Kleinen geben wird. Und er wird frei 
sein, so verheißt es Gott, frei und ungebunden 
wie ein Onager, wie ein Wildesel, der die Step-
pen durchstreift und - anders als der Haus-Esel 
- sich niemals zähmen lässt. Darum sagt sie: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“

Hier übersetzen manche den hebräischen Ur-
text: „Du bist ein allsehender Gott.“ Das ist 
zwar sprachlich möglich, führt aber zu Missver-
ständnissen.

Vor Gericht ging es neulich um den Flücht-
lingsstatus einer iranischen Familie. Der Vater 
wurde befragt, wie er zu seinem christlichen 
Glauben gekommen sei. Er berichtete, dass er 
es im Iran mit einem strengen Gott zu tun hatte, 
der alles beobachtete. Jede Regelübertretung 
würde er strafen, so versicherten die Mullahs. 
Ein allsehender Gott, vor dem man Angst haben 
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musste, weil er keine Fehler verzieh. Ein Gott, 
der es sogar strafend ansah, wenn ein Paar sich 
bei seiner Hochzeitsfeier umarmte oder küsste. 
Das durfte nicht sein!

Glücklicherweise lernte er dann Christen im 
Untergrund kennen, die wie von einem anderen 
Gott sprachen: einem Gott, der mit Beinamen 
„Jesus“ genannt wird, der uns zwar auch ge-
nau kennt, aber keinen bedrängenden, sondern 
einen gütigen Blick hat. Auf zärtliche Liebe und 
menschliche Freude schaut er nicht mit Verach-
tung, sondern freundlich.

Der persische Familienvater, bald darauf ein 
Flüchtling wie Hagar, durfte dasselbe erfahren 
wie die Frau aus der Bibel: Gott sieht unsere 
Geschichte aus einem anderen Blickwinkel an! 
Menschen schauen oft herabsetzend oder tri-
umphierend auf andere. Doch das führt in Sack-
gassen. Denken sie gar, dass Gott es genauso 

hält, machen sie aus der Religion selbst eine 
Sackgasse. Aber Gott sieht anders hin!

Wir haben einen Gott, der uns sieht. Allerdings 
nicht als himmlischer Oberaufseher. Er ist kein 
mitleidloser Weltenlenker, vor dessen Blick wir 
zittern müssten; sondern er schaut uns gnädig 
und liebevoll an (ohne sich freilich blenden zu 
lassen). Sein An-Sehen gibt mir Ansehen! Und 
wenn Gott mich so ansieht, dann verändert das 
eigene Sichtweisen. Menschen in Not über-
sehen, auf andere herabblicken, durch andere 
hindurchschauen, als seien sie Luft – das ver-
letzt den Gott, der mich sieht. Menschen hinge-
gen ansehen, wie er es tut, das bedeutet: Nöte 
wahrnehmen, auf die Herzen achtgeben und 
somit jene „Sehenswürdigkeit“ bewundern, die 
für Gott jede und jeder von uns darstellt. 

Dr. Christoph Weiling

Gesund in die Zukunft blicken

Cunostr. 50 - 58093 Hagen

HEILPRAKTIKER FÜR PHYSIOTHERAPIE
MANUELLE THERAPIE
KRANKENGYMNASTIK
HAUS- & HEIMBESUCHE
FASZIENTHERAPIE
LICHTBLICK+ THERAPIE
TRIGGERPUNKT BEHANDLUNG
LASERTHERAPIE
CRANIOMANDIBULÄRE DYSFUNKTION (CMD)
MASSAGEN
SKOLIOSE-THERAPIE

Telefon: 02331 / 5940337
Web: www.lichtblick.life  |   Mail: info(at)lichtblick.life



5

Andacht Monatsspruch Februar

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.
1. Mose 21, Vers 6

Der Monatsspruch für den Februar lenkt unse-
ren Blick von Hagar, der ägyptischen Magd, die 
uns mit ihrem Ausspruch „Du bist ein Gott, der 
mich sieht!“ durch das Jahr begleitet, auf ihre 
Herrin Sara.

Die neidisch war auf ihre Magd, neidisch auf 
das Kind, das Hagar mit Abram bekommen hat. 
Sie selbst war zu alt. Nachdem Sara Hagar und 
ihren Sohn erfolgreich losgeworden war, tref-
fen Gäste ein. Drei Männer. Im Zelt verborgen 
erfährt Sara, was diese drei Männer Abram 
prophezeien: Wenn wir im nächsten Jahr wie-
der vorbeikommen, hat Sara einen Sohn. Und 
Sara? Bricht in ungläubiges Lachen aus.

Im Monatsspruch für den Februar geht es er-
neut ums Lachen: „Da sprach Sara: Ein Lachen 
hat mir Gott bereitet.“ (Gen 21,6a). Denn es 
hat sich erfüllt, was prophezeit wurde: Sara 
ist schwanger geworden und hat einen Sohn 
bekommen. Den sie Isaak nennt. Und dessen 
Name sich vom Hebräischen für „lachen“ ab-
leitet.

Der erste Blick auf das neue Jahr sah nicht son-
derlich verheißungsvoll aus: Frieden ist immer 
noch nicht in Sicht, die Energiekosten sind von 
den Versorgern drastisch erhöht worden, Infla-
tion frisst gespartes Geld auf und mindert die 
Kaufkraft. „Friede auf Erden“, wie es der Ver-
kündigungsengel vor kurzer Zeit noch gerufen 
hat, der das jedes Jahr aufs Neue ruft, ist im-
mer noch nicht in Sicht. Vielleicht hat der eine 
oder die andere von Ihnen angesichts dieser 

Verheißung, die wir jedes Jahr zugesprochen 
bekommen, auch schonmal ein ungläubiges 
Lachen nicht unterdrücken können, zu phan-
tastisch, zu realitätsfern klingt sie. Vielleicht 
mussten Sie sich auch gegenüber dritten recht-
fertigen für Ihren Glauben daran, dass Friede 
kommen wird.

Die Geschichte von Sara und ihrem Sohn Isaak 
zeigt mir, dass Gott sein Versprechen hält. 
Punkt. Es liegt nicht in unserer Macht, sondern 
in seiner. Und über sie verfügen wir nicht. Im 
Laufe der Geschichte mit seinem Volk hat Gott 
immer wieder gezeigt, dass er auf Fürsprache, 
auf Bitten und Flehen eingeht. Umso wichtiger, 
dass wir unseren Wunsch nach Frieden immer 
und immer wieder zu Gehör bringen. Im Gebet, 
im Gottesdienst, aber auch im Alltag, bei all un-
serem Tun. Damit irgendwann alle Menschen, 
damit die ganze Schöpfung sagen kann: Ein La-
chen hat uns Gott bereitet. Kein ungläubiges, 
sondern ein seliges Lachen aus vollem Herzen.

Bleiben Sie behütet!

Pfarrer Daniel Fuhrwerk



Andacht Monatsspruch März

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 
Röm 8,35

Liebe Schwestern und Brüder in Jesus Christus,
angesichts der Wirklichkeit, die uns umgibt, 
der Gefahren, die mittelbar oder unmittelbar 
drohen, könnte diese Frage tatsächlich drän-
gend werden, nicht nur für die Menschen in der 
Ukraine. Aber es gibt eine Antwort und Paulus 
gibt sie selber ein paar Verse später: Was kann 
uns von der Liebe Jesu Christi trennen?

38 Ich bin zutiefst überzeugt:
Nichts kann uns von der Liebe Gottes trennen –
nicht der Tod und auch nicht das Leben,
keine Engel und keine weltlichen Mächte,
nichts Gegenwärtiges und nichts Zukünftiges
und auch keine andere gottfeindliche Kraft.
39 Nichts Über- oder Unterirdisches
und auch nicht irgendetwas anderes,
das Gott geschaffen hat –
nichts von alledem
kann uns von der Liebe Gottes trennen.
In Christus Jesus, unserem Herrn
hat Gott uns diese Liebe geschenkt.

Also die klarste und einfachste Antwort auf die 
Frage, was uns von der Liebe Jesu Christi tren-
nen kann ist : Nichts!
Nichts kann uns von der Liebe Jesu Christi 
trennen. Das gilt unabhängig von dem, was in 
der Welt geschieht, weil wir dafür fast immer 
selbst verantwortlich sind, oder andere Men-
schen, die Leid über ihre Mitmenschen oder 
Nachbarvölker bringen. Das heißt eigentlich 
müssten wir uns keinerlei Sorgen machen.
Das einzige, was uns evtl. von der Liebe Christi 

trennen könnte, sind wir selbst. Wir können die 
Liebe Christi ablehnen, wir können seine, bzw. 
Gottes Existenz leugnen oder infrage stellen, 
wir können weglaufen, oder anderen Herren 
hinterherlaufen, und uns so aus den liebenden 
Armen Jesu entfernen.
Wobei selbst dann, sagt Paulus, uns die Liebe 
Jesu Christi nicht verlässt. Er ist wie der lie-
bende Vater, der beide, den weggelaufenen 
und den neidischen Sohn,  liebt, so wie es nur 
einem göttlichen Vater möglich ist, und dessen 
Tür immer offensteht und der uns immer mit 
geöffneten Armen erwartet. 
Die Kirche hat ja immer wieder ausgemalt, was 
die erwartet, die sich von Gott trennen, bzw. 
selbst was uns erwartet, die wir ihm nach-
folgen, aber leider als Menschen eben immer 
auch Sünder sind. Ich fand diese Bilder noch nie 
interessant genug, um mich damit zu beschäf-
tigen. Es interessiert mich nicht. Mich interes-
siert, dass davon keiner betroffen ist, d.h. dass 
möglichst viele, nein möglichst alle Menschen 
das hören und sich einladen lassen und zum 
Vater zurückkehren, so dass  diese Frage doch 
die richtige ist: Was kann uns scheiden von der 
Liebe Christi?	

NICHTS!			   Amen.

Pfr. i.R. Harald Schieber
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Passionszeit

Mit Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Christen erinnern sich in den rund sieben Wochen 
vor Ostern an die Leidensgeschichte Jesu: die Verurteilung, den Verrat und die Kreuzigung. Die 
Passionszeit wird auch Fastenzeit genannt, da viele Christen fasten oder sich Zeit nehmen für 
Besinnung und Gebet.	

Ökumenische Passionsandachten Erlöserkirche/ Heilig-Geist-Kirche
Leitthema: Leidende um den Gekreuzigten

			 
	 Termin/Uhrzeit	 Ort	 Thema		
1. Andacht	 23.02./19 Uhr 	 Erlöserkirche	 Die Frau aus Betanien
2. Andacht  	 02.03./19 Uhr     	 Heilig-Geist-Kirche	 Der Knecht Malchus
3. Andacht  	 09.03./19 Uhr     	 Erlöserkirche	 Petrus
4. Andacht  	 16.03./19 Uhr     	 Heilig-Geist-Kirche    	 Simon von Kyrene
5. Andacht  	 23.03./19 Uhr      	 Erlöserkirche	 Maria Magdalena
6. Andacht  	 30.03./19 Uhr      	 Heilig-Geist-Kirche   	 Die Mitgekreuzigten
7. Andacht
    Karfreitag	 07.04./15 Uhr	       Erlöserkirche	 Josef von Arimathäa	

Passionsandachten Gnadenkirche

 	 Termin/Uhrzeit			 
1. Andacht  	 16.03/19 Uhr     
2. Andacht  	 23.03./19 Uhr     
3. Andacht  	 30.03./19 Uhr     
4. Andacht 	
 Gründonnerstag	  06.04./19 Uhr
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Weltgebetstag der Frauen

Am ersten Freitag im März feiern christliche 
Frauen auf der ganzen Welt den Weltgebets-
tag. Viele Zweigvereine des KDFB laden am 
Weltgebetstag zu ökumenischen Frauengot-
tesdiensten ein. Jedes Jahr steht ein anderes 
Land im Mittelpunkt des Gottesdienstes. Es 
geht dabei vor allem um die Situation der Frau-
en und Mädchen im Weltgebetstagsland. Für 

den kommenden Weltgebetstag haben Frauen 
aus Taiwan die Liturgie vorbereitet. Es geht 
dabei auch um die Frage, wie wir von unserem 
Glauben erzählen können.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes zum Welt-
gebetstag 2023 aus Taiwan steht der Brief 
an die Gemeinde in Ephesus (Bibelstelle Eph 
1,15-19). Darin tauchen Worte wie Glaube und 
Liebe, Weisheit und Offenbarung auf.
Taiwan ist ein selbstregierter, demokratischer 
Inselstaat mit etwa 23,5 Millionen Einwoh-
ner*innen. Hauptstadt ist Taipeh. Taiwan 
gilt als demokratisches Vorbild in Asien, als 
wirtschaftsstarkes Land und als wichtiger 
Handelspartner für die Welt. Die chinesische 
Regierung betrachtet die Insel als Teil der 
Volksrepublik China, weshalb Taiwan mit den 
meisten Staaten der Welt keine politischen 
und diplomatischen Beziehungen pflegen 
kann.
Taiwan zeichnet sich aus durch eine Vielfalt 
von Ethnien, Sprachen, Kulturen und Religi-
onen. In puncto Geschlechtergleichheit ist 
Taiwan im asiatischen Raum Vorreiter. Im 
Parlament liegt der Frauenanteil derzeit bei 43 
Prozent.

Titelbild zum Weltgebetstag der Frauen 2023
“I Have Heard About Your Faith” von der taiwanischen  
Illustratorin Hui-Wen Hsiao

- 	Glaube bewegt – so lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2023 aus Taiwan. 	
	 Gefeiert wird dieser Tag weltweit am Freitag, dem 3. März 2023.

-  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
	 Ev. -Luth. Dreifaltigkeitskirche Eppenhausen 03.03., 16 Uhr.
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Verabschiedung Pfarrer Harald Schieber

Pfarrer Harald Schieber, aus gesundheitlichen Grün-
den schon länger freigestellt,  ist zum 01.12.2022 
in den Ruhestand versetzt worden. Seine offizielle 
Verabschiedung aus dem aktiven Dienst erfolgt in 
einem Gemeindegottesdienst am Sonntag, dem 
05.03. um 10:30 Uhr, in der Erlöserkirche mit dem 
Superintendenten Henning Waskönig. Dazu und zu 
dem anschließenden kleinen Empfang laden wir 
herzlich ein. 

MEISTERFACHBETRIEB

HEIZUNG · SANITÄR

Bauklempnerei

Sanitäre Installation

Heizungsbau

Fachbetrieb für seniorengerechte Bäder

F. Ruthenkolk GmbH
Birkenhain 28
58093 Hagen

Telefon 02331-51375
Telefax 02331-55415
f.ruthenkolk@t-online.de

Besuchen Sie uns im Internet:

www.Ruthenkolk-GmbH.de
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Termine Februar März 2023         

Emmausgemeinde   	
•	  Sitzung Presbyterium	 27.02.   19:30 Uhr 		  Gemeindesaal Gnadenkirche
			   27.03.   19:30 Uhr 		  Gemeindesaal Erlöserkirche

•	 Sitzung Geschäfts-	 13.02.   16:00 Uhr		  Gemeindehaus Erlöserkirche, 
	 führender Ausschuss	

•	 Gottesdienst-
	 Vorbereitungskreis (GVK)	 nach Vereinbarung		  Gemeindesaal Erlöserkirche

Schließungszeiten  Gemeindebüro: 22. und 29.03.2023 
 

Bezirk Erlöserkirche

• 	 Sitzung Bezirksausschuss 	 nach Vereinbarung	 	
•	 Offene Kirche	 donnerstags:  10 – 12 Uhr und
			   17 – 18 Uhr mit  Abendgebet
			   z. Zt. ausgesetzt, beginnt wieder ab April 
•	 Sonstige Termine
	 Sonntag:		  1. Sonntag im Monat - 15 Uhr Spielenachmittag

	 Montag		  Posaunenchor jeder 1. Montag im Monat 
			   Probe im Gemeindehaus
			   27.03.23 17:30 Uhr Besuchsdienst-Kreis
			   13.02.23 17:00 Uhr Bibelkreis Thema: Passion I
			   13.03.23 17:00 Uhr Bibelkreis Thema: Passion II

	 Dienstag: 		  17:00 - 18:30 Uhr Jugendgruppe ab 12 Jahren
			   18:30 - 20:00 Uhr Jugendtreff ab 16 Jahren
			   19:30 Uhr Proben Kreuz & Quer, Ltg. Frau Brinkmann
			   14.02.23 19:00 Uhr (!) Abendkreis der Frauenhilfe: 
			   Treffen am Kirchturm zum Abendspaziergang 
			   mit anschl. Abendessen
			   14.03.23 19:30 Uhr Abendkreis der Frauenhilfe:
			   Rückblick auf den Weltgebetstag. 
			   Der Titel zum Gebetstag in Taiwan lautet: Glaube bewegt.

	 Mittwoch:		  08.02.23 15:00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
			   Warenkorb – Immer mehr Menschen müssen ihn 
                         		 nutzen. Frau Osthoff vom Caritasverband berichtet.
			   22.02.23 15:00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
                          		 Information zum Weltgebetstag. 
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			   08.03.23 15:00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
			   Im Alter sicher leben. Martina Rychlik von der 
			   Polizei Hagen informiert.
			   22.03.23 15:00 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
			   Vorstellung der Notfalldosen – ein wichtiges Hilfsmittel für
			   Erstretter bzw. Rettungsdienst. Barbara Schippang vom 
			   Vorstand des Bezirksverbandes der Ev. Frauenhilfe

	 Freitag:		  03.03.23 16:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
			   Ev. -Luth, Dreifaltigkeitskirche,  Eppenhausen
			   16:30 - 18:00 Uhr Gummibärenbande 4 bis 6 Jahre
			   16:30 - 18:00 Uhr Duck Tales 7 bis 11 Jahre

	 Samstag:		  11.02.23 11:00-12:30 Uhr  Kindergottesdienst Gemeindesaal 	
			   11.03.23 11:00-12:30 Uhr Kindergottesdienst Gemeindesaal	
			   jeweils im Gemeindesaal Erlöserkirche

Bezirk Gnadenkirche

•	 Sitzung Bezirksausschuss 	 bedarfsweise

•	 Offene Kirche	 Die Kirche wird auf Anfrage geöffnet,  Kontaktperson:	 	
			   Margrit Partenheimer Tel. 02334/ 41012
•	 Sonstige Termine
	 Montag: 		  15 Uhr Spielkreis für Senioren, 
			   Marieluise Hausmann-Paar und Elke Baumgardt		
			   15 - 16 Uhr „Mach mit- Bleib fit!“, alle 14 Tage in den 		
			   geraden Wochen; Frau Fehr
			   17 - 18:30 Uhr Jungschar ab 6 Jahren

	 Dienstag neu :                       	 16.45 bis 17.30 Uhr Blockflöten-Kreis für 
			   Kinder ab 5 Jahren, Auskunft und Anmeldungen 
			   Andrea Koerdt, Tel. 0151-70 87 92 7                                                      

	 Mittwoch: 		  15 - 17 Uhr Frauenhilfe, jeden zweiten Mittwoch im 		
			   Monat, Heike Eltzner und Ingrid Schäffer
                                                        	08.02.23  Vorbereitung des Weltgebetstages/Taiwan/I. Schäffer
			   08.03.23 JHV und der Vortrag über Astrid Lindgren/H. Eltzner 	
			   Auskunft erteilt Frau Heike Eltzner Tel:: 02334/501045

	 Achtung neu:                          	Jeden 1. Mittwoch im Monat findet ein „neuer“ Frauentreff	
			   mit dem Namen „Zwischending“ statt. Dazu sind alle 
			   Frauen zwischen 40 und jung gebliebenen 70 eingeladen.
                                                        	Uhrzeit :19.30 Uhr  Ort: Gemeindehaus
                                                         Auskunft erteilt : Martina Cramer
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      Auch neu:                             	 9.00 Uhr-10.00 Uhr Spielkreis für Kinder von 6-18 Monate      
                                                         Auskunft und Anmeldung Andrea Koerdt s.o.

	 Donnerstag: 	 19:30 Uhr Posaunenchor, Kantor Friedhelm Schnittker     

	 Freitag: 		  16 Uhr Senioren-Treff, jeden dritten Freitag im Monat,
			   Petra Sülberg und ihr Team	                                                              	
			   17.02.23 Bilder einer Ägyptenreise von Carla Klimke
                                                        	17.03.23 Herr Zink von den Johannitern informiert über
			   den Notruf für Senioren

	  Achtung neu:                     	 09.30 -10.00 Uhr  Flöten A. Koerdt             
        
     Besondere Termine:

	 03.03.23  Weltgebetstag der Frauen in Eppenhausen mit den 
	 Frauenhilfen Holthausen, Eppenhausen und Heilig Geist



Gottesdienste Emmausgemeinde
Februar / März 2023

Stattfinden der Gottesdienste im Rahmen der Abhängigkeit von 
amtlichen/gesetzlichen Corona - Vorgaben und kirchlichen Empfehlungen 

Angaben grün =  Gnadenkirche   Angaben schwarz = Erlöserkirche   Angaben rot =  andere Predigtstätten
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Februar
02.02 	 Do 	 Friedensgebet Heilig-Geist-Kirche 	 19:00 	 Team 
05.02.	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pr. H. Bolig 
12.02. 	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pr. H. Bolig 
19.02.	 So 	 Gottesdienst mit Taufe 	 10:30 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 
23.02.	 Do 	 1. Passionsandacht 	 19:00 	 Frau Koll 
26.02. 	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pfr. D. Fuhrwerk

März
02.03. 	 Do 	 2. Passionsandacht 
					     Heilig-Geist-Kirche 	 19:00 	 Pfr. D. Fuhrwerk 

04.03. 				    Ende der Winterkirche 

05.03. 	 So 	 Gottesdienst zur Verabschiedung 	 10:30 	 Superintend. Waskönig
					     Pfr.i.R. Harald Schieber 	  	 Pfr. i .R. H. Schieber 

09.03. 	 Do 	 3. Passionsandacht 	 19:00 	 Pr. H. Bolig 

12.03. 	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pfr. D. Fuhrwerk 

16.03. 	 Do 	 1. Passionsandacht 	 19:00 	 Team 

16.03. 	 Do 	 4. Passionsandacht 
					     Heilig-Geist-Kirche 	 19:00 	 Frau Schepp 

19.03.	 So 	 Gottesdienst mit Vorstellung 
					     der Konfirmanden/-innen 	 10:30 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 

23.03. 	 Do 	 5. Passionsandacht 	 19:00 	 Frau Schulze-Wischeler 
23.03. 	 Do 	 2. Passionsandacht 	 19:00 	 Team 
26.03. 	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pfr. Dr.Ch. Weiling 
30.03. 	 Do 	 6. Passionsandacht 
					     Heilig-Geist-Kirche 	 19:00 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 
30.03. 	 Do 	 3. Passionsandacht 	 19:00 	 Team 

April
02.04. 	 So 	 Gottesdienst zum Palmsonntag 	 10:30 	 Pfr. H. Fuhrwerk		
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www.hilker.de
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Am 8. Dezember wurde es spannend. Es ging 
um die Abnahme des Neubaus im Kindergar-
ten Bergruthe. Feuerwehr und Stadtverwal-
tung waren vertreten und nahmen das neue 
Gebäude, aber auch den Betrieb und die Ein-
richtung insgesamt, unter die kritische Lupe. 
Einige Kleinigkeiten wurden zunächst bemän-
gelt, wurden inzwischen aber alle behoben. 
„Die zulässige Nutzung der neuen Räume“, so 
heißt es in schönstem bürokratischen Deutsch, 
„wurde amtlich bescheinigt.“ Jetzt muss nur 
noch der frisch eingesäte Rasen grün und dicht 
werden; dann können die Kinder auch draußen 
mit ihrem Bobbycar über den neu verlegten 
Rundkurs kurven. Spannende, mitunter auch 
aufregende Monate liegen hinter allen Betei-
ligten: Bauherren, Architekten, Handwerkern, 
Lieferanten, Erzieherinnen und Vertretern der 
Gemeinde. Aber die Mühen haben sich ge-
lohnt: Schön ist es geworden! 

Anbau Kindergarten			 

		

Bauabnahme

Noch ein weiteres großes Bauprojekt steht 
kurz vor der Vollendung: das Dach über dem 
Gemeindehaus und dem Kindergarten in Holt-
hausen. Das Schrägdach ist mit seiner ener-
getischen Ertüchtigung und den neuen Dach-
flächenfenstern schon fertig. Derzeit wird nur 
noch am Dach des Flachbaus gearbeitet.

				  

Gemeindehaus/Kindergarten

Unsere Großbaumaßnahmen: (fast) fertig!
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Am Samstag, 11. März 2023, findet ab 15:00 Uhr 
in der Erlöserkirche ein ca. 2-stündiges Konzert 
incl. 15 minutiger Pause  der Maxim Kowalew 
Don Kosaken statt. Der Chor tritt mit 7 Künst-
lern auf. Anknüpfend an die Tradition der gro-
ßen alten Kosaken- Chöre zeichnet er sich aus  
durch seine Disziplin, die dem musikalischen 
Gesamtleiter Maxim Kowalew zu verdanken ist. 
Eintrittskarten können  an der Tageskasse  und 
bei den  an den aushängenden Plakaten angege-
benen Vorverkaufsstätten und zu den dort ange-
geben Preisen  erworben werden.

Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken in der Erlöserkirche
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JUGEND BEWEGT		  ... für Kinder & Jugendliche     

 

Am 11.11.22 machten sich alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Christus- 
und Emmausgemeinde gemeinsam auf den Weg ins Gruppenhaus „Apfelbaum“ nach Drolshagen, 
um ein lustiges Wochenende miteinander zu verbringen. Vor allem Teambuilding war das Ziel der 
dreitägigen Freizeit. Man trug sich über einen Bach, Murmeln wurden 200 Meter weit transpor-
tiert, Frisbee-Ringe flogen, mit bunten Lichtern ging es nachts nach draußen und viele weitere 
Gruppenspiele füllten die Nachmittage aus. Auch kulinarische Besonderheiten durften natürlich 
nicht fehlen und so gab es Pizza, Burger und alles was das Herz begehrt. Am 13.11. machten 
sich dann alle wieder auf den Weg in Richtung Heimat. Das war ein  schönes Wochenende in 
Drolshagen.

Da aus Zeitgründen der Jugendlichen keine wöchentlichen Kindergruppen in Eilpe und in Holt-
hausen angeboten werden können, wurden die beiden Gruppen zusammengelegt und zu einem 
neuem Projekt umstrukturiert. Von nun an findet immer am letzten Samstag im Monat von 10-13 
Uhr eine Kindergruppe für alle Kinder statt. Die genauen Termine und Standorte können der Home-
page entnommen werden. 
Dabei steht an jedem Samstag ein bestimmtes Motto im Vordergrund.. Im Januar schauen wir uns 
das Leben im Mittelalter an, im Februar machen wir eine Reise in die Welt der Schlümpfe, und im 
März besuchen wir Pippi Langstrumpf in der Villa Kunterbunt. 
An jedem Termin dürfen alle Kinder ohne Anmeldung teilnehmen! Wir freuen uns auf euch!

Mitarbeiterfreizeit

Monatliche Kindergruppe

Nach einem erfolgreichen Zeltcamp im letzten Jahr können wir auch in diesem Jahr wieder 
ein Zeltcamp auf Emst stattfinden lassen. Die Freizeit steht unter dem Motto „Mit Benjamin in  
7 Tagen durch das  Jahr“. Teilnehmen dürfen vom 01.07.-07.07.2023 alle Kinder zwischen 7 und 
10 Jahren. Wenn ihr mit dabei sein möchtet, meldet euch schnell an, denn die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt! Wir freuen uns bereits auf eine schöne Woche mit euch und sind gespannt, welches 
außergewöhnliche Programm wir mit euch erleben dürfen.
Wir wollen auch  wieder mit euch erneut auf Vater-Kind-Freizeit fahren. Vom 15.-17.09 oder vom 
22.-24.09.2023 verbringen wir ein aufregendes Wochenende in Drolshagen. Das Wochenende nur 
mit euch und euren Papi`s wird eine unvergessliche Zeit! Wir freuen uns bereits sehr auf alle Fa-
milien aus dem letzten Jahr, aber auch auf jede Familie, die wir dieses Jahr neu begrüßen dürfen! 
Anmeldung unter jugend.emmaus-christus@gmx.de oder dem Anmeldeformular auf unserer 
Homepage.

Freizeiten 2023



 Kindergottesdienst 2022/23
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Am 20.12.2022 war der Journalist Stefan Erd-
mann von WDR 4 in der Erlöserkirche und hat 
ein Interview mit den Jugendmitarbeiterinnen 
Carla Rabe und Alexandra Witte geführt.

Stefan Erdmann war bei seiner Recherche 
nach Themen zu der Rubrik „Mein Dorf im Ad-
vent“ auf unserer Webseite auf den Advents-
kalender an der Dingenskirche gestoßen. 

Das hat ihn so interessiert, dass er sich in Ver-
bindung gesetzt hat, um einen Termin für ein 
Interview zu vereinbaren.

Carla und Alexandra berichteten ihm, wie die 
Idee entstanden ist und wie sich die Aktion 
entwickelt hat. Außerdem haben die beiden 
noch eine Familie animieren können, vorbei-
zukommen. So konnte Herr Erdmann noch mit 
Hannah und ihrem Vater sprechen, wie diese 
die Adventsaktion an der Kirche finden. 
Stefan Erdmann war ganz begeistert von 
dem Einsatz unserer Jugendmitarbeiterinnen. 
Das Interview wurde am 22.12.2022 in der 
WDR4-Sendung „Mein Nachmittag in NRW“ 
ausgestrahlt.

Adventskalender an der Erlöserkirche im  WDR 4
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Nähkurse für Anfänger

Wir starten mit einer Einführung in Stoff, 
Schnittmuster und Funktion einer Nähmaschi-
ne. Dann geht es unter Anleitung ans Nähen  
mit Hüllen für Kissen oder Loop. Als Weiteres 
können dann Körnerkissen, Kosmetiktaschen, 
Brotbeutel usw. genäht werden.
Es wäre gut, wenn Ihr Eure eigene Nähmaschi-
ne mitbringen würdet sowie auch Stoff und al-
les, was zum  Nähen dazugehört. Wir starten 

nach den Osterferien  am 18.04., und weiter 
geht es dann am 20.04., 25.04. und 27.04. je-
weils von 18 bis 20 Uhr. Die Kosten  für  den   
aus 6  Personen vorgesehenen  Kurs betragen 
100,- €/je Person.

Nähkurse für Fortgeschrittene 

Auch hier beginnen wir  mit einer kleinen Ein-
führung in Stoff, Schnittmuster usw.. Ihr könnt 
Euch aussuchen, was Ihr nähen möchtet. Bitte  
u.a. Nähmaschine, Stoff  und  Nähzeug  mit-
bringen. Auch dieser Kurs für 6 Personen soll 
nach Ostern am 18.04. starten, wird fortge-
setzt am 20.04, 25.04. und 27.04. jeweils  von 
20:30-22:30 Uhr. Auch hier belaufen sich die 
Kosten auf 100,-€/je Person.
Beide Nähkurse finden statt im Anbau der Er-
löserkirche, Bergruthe 3.  Es freut sich auf Euer 
Kommen:  Katrin Hofmeister, bei der  man sich  
unter 02331-88 13 40 oder 0157- 74 71 35 72 
anmelden kann.

Nähkurse

Die Weihnachtsfeier der Flötenkinder fand 
am 20.12.22 in der wunderschön geschmück-
ten und erleuchteten Holthauser Kirche statt. 
Es waren Eltern, Geschwister und Großeltern 
eingeladen und zahlreich erschienen. Auch 
befreundete Kinder waren mit dabei. Die 
zuvor über viele Wochen eingeübten Weih-
nachtslieder wurden unter großer Aufregung 
vorgetragen. Alle Gäste lauschten gespannt 
und belohnten die Musikanten mit reichlich 
Applaus. Weihnachtliches Gebäck und Saft 
versüßte die kleine Weihnachtsfeier für alle 
Anwesenden. Nun dauert es wieder fast ein 

Jahr bis zum nächsten Weihnachtsfest. Aber 
geübt wird das ganze Jahr über sehr fleißig 
und zwar immer dienstags, 16:45-17:30 Uhr in 
der Gnadenkirche.

Flötenkreis
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Das Team der Emster Apotheke ist in 
allen gesundheitlichen Fragen und  
Anliegen Ihr Ansprechpartner in Hagen.

Mit unserem umfangreichen Service-
angebot und der kompetenten Be-
ratung finden wir für Sie mit Sicherheit 
die passende Hilfe für Ihr Anliegen.

Wir sind vor Ort für Sie da  
und beraten Sie gerne! 

Ihre Hanne Mahl und  
das Team der Emster Apotheke

Nutzen Sie unsere  
Vorbestellfunktion

Ihre unverbindlich vor­
bestellten Medikamente 
halten wir für Sie in unserer 
Apotheke bereit. So  
können Sie sicher sein, dass 
Sie diese sofort mitnehmen 
können. Auf Wunsch bringt 
Ihnen unser Botendienst 
Ihre Bestellung auch zu 
Hause vorbei.

Vor Ort für Sie da!

Emster Str. 91 58093 Hagen
T. 02331 953411 F. 02331 953412
info@emster-apotheke.de
www.team-apotheken.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.   8.00–19.00 Uhr
Sa.   8.30–14.00 Uhr

2020-01-20_Anzeige_Volkslauf_A5-final.indd   1 20.01.20   11:48
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Ukrainehilfe und die Emmausgemeinde

Backaktion, Hagener Weihnachtsmarkt  
und mehr

Nun ist einige Zeit vergangen, dass unsere Ukrai-
ner/-innen aus dem Anbau des Emster Gemeinde-
hauses  ausgezogen sind, Wir haben noch immer zu 
Ihnen Kontakt. In der Adventszeit  gab es eine gro-
ße Backaktion  im Gemeindesaal, an der  alle viel 
Spaß  hatten  und liebevoll dekorierte Kekse  mit zu 
ihrem neuen Zuhause nehmen konnten.Dazu gab es  
dann auch noch für sie alle einen Adventskalender.  
Ausgeklungen ist der Abend  mit einem Pizzaessen.

Eine weitere Aktion mit den Ukrainern/-innen 
war am 15.12.. Wir waren mit ihnen auf den  
Hagener Weihnachtsmarkt. Zu Beginn fuhren wir 
alle mit dem Riesenrad, wenn es auch kalt war, ein 
tolles Erlebnis. Aufgewärmt wurde sich dann mit 
„Glintwein“, so wie Igor sagte,  bzw. Kinderpunsch 
oder Säften. Es war ein schöner Tag, und die drei 
Stunden vergingen wie im Fluge. Sie haben sich alle 
herzlich bedankt  und waren froh, dass wir das mit 
ihnen gemacht haben. 

Zu Weihnachten gab es auch für die Ukrainer/-innen Ge-
schenke und Süßigkeiten, die wir dank der Spenden aus der 
Gemeinde kaufen konnten, und auch die Weihnachtsmarkt-Ak-
tionen sind davon bezahlt worden. Herzlichen Dank  an alle 
für die Unterstützung in dieser Zeit. Wir hoffen, dass es bald 
ruhiger wird in der Ukraine, denn das Heimweh ist bei unseren 
Ukrainern/-innen sehr groß. Wir haben sie in unsere Herzen 
geschlossen und werden sie nie vergessen. Svetlana sagte: 
„Wenn es ruhiger geworden ist in der Ukraine , kommt ihr uns 
besuchen und wir werden uns mehr als nur freuen.“

Bericht  und Bilder Christina Schwalm



Neues aus  dem Presbyterium 
• Carla Rabe als neue Presbyterin berufen

In seiner Sitzung vom 12.12.2022 hat das Presbyterium Carla Rabe gemäß § 2 des Jugendbetei-
ligungserprobungsgesetz (JBEG) vom 15.06.2022 einstimmig zusätzlich zu den gewählten Pres-
byterinnen und Presbytern nach Artikel 40 Kirchenordnung als eine neue Presbyterin berufen. 
Diese Berufung wird wirksam mit dem 31.12.2022. Durch ihre Berufung erhöht sich die Anzahl 
der Stellen der Presbyterinnen und Presbyter im Sinne von Artikel 40 Absatz 1 und Artikel 58 
Absatz 3 Kirchenordnung um eins.
Mit Einführung am 22.01.2023  verfügt die neue Presbyterin über die gleichen Rechte und 
Pflichten wie die gewählten Presbyterinnen und Presbyter

• Winterkirche
Sie  endet  für beide Predigtstätten am 04.03.2023.

Wieder einmal hatte man Kirsten Henschel-Rolla, die aus unserer Gemeinde stammt,  eingeladen,  
um von ihrer sich selbst gestellten Aufgabe „Helfen den Kindern und Menschen im Karibikstaat 
Dominikanische Republik“ zu berichten. Dank und eine großzügige Spende, standen am Ende für  
den  engagierten Vortrag. Hier  die wesentlichen Aussagen,  die das Engagement umfassen,  im 
nachfolgenden Kurzbericht: 20 Jahre NPH in der Dominikanischen Republik.

Die Emster Frauenhilfe und Kinderdorf NpH in der Dom. Republik
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Notizen

• Berthold Fritz
  

Die Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde trauert um Berthold Fritz,  ehemaliger Presbyter der vormals 
eigenständigen Gnadenkirchengemeinde Holthausen. Der am 04.04.1927 in Stschitniki geborene 
Berthold Fritz war seit 1957 Mitglied der Holthausener Gemeinde und engagierte sich auch in der 
Leitung der Kirchengemeinde, bis er aus beruflichen Gründen in den 70er Jahren ausschied. Doch 
er blieb seiner Gemeinde auch weiterhin treu und war ein stetiger Besucher der Gottesdienste.  
Berthold Fritz verstarb am 07.12.2022 im Alter von 95 Jahren und wurde auf dem Friedhof Holthau-
sen zur letzten Ruhe gebettet. Möge er nun schauen, woran er geglaubt hat.

Presbyterium der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Hagen

• Friedensgebet März

Wegen der im März donnerstags stattfindenden Passionsandachten entfällt  das Friedensgebet.am 
02.03.in der Erlöserkirche

• Gemeindeversammlung und Mitarbeiterdankabend
Berichte und Bilder hierzu in der nächsten Ausgabe

• Kinderkrabbelgruppe
Unsere Ukrainer/-innen sind mittlerweile aus dem Anbau des Gemeindehauses ausgezogen, somit 
ist auch ab Februar der Spielkreisraum für Krabbelgruppen wieder frei. Gesucht werden ein oder 
zwei „Muttis“, die gerne an einem  Tag in der Woche für zwei Stunden eine solche Krabbelgruppe 
leiten möchten, außer am Dienstagvormittag steht jeder Wochentag zur Verfügung. 

Bitte melden Sie sich bei mir, ich bin die Küsterin der Emmausgemeinde, telefonisch erreichbar 
unter 02331 – 18 93 321. Ich, Christina Schwalm,  freue mich auf den Anruf.



- 

• Vorankündigungen  Gemeindefeste

	 - Kirch-Mai-Fest 2023  (05.05. bis 07.05.2022)
	   Motto „Wir sind wieder da !!!“ 

	 - Kirchweihfest  Gnadenkirche (03.06. bis 04.06.2023)
		
• Osterfrühstück 09.04. Gnadenkirche

    Am Ostersonntag im Anschluss an den Gottesdienst

Partnergesellschaft

Rechtsanwälte
Adler & Stiebing
info@rechtsanwaelte-asp.de • www.rechtsanwaelte-asp.de • Birkenhain 16 • 58093 Hagen • Tel.: 02331/37 33 33-0

Boeler Straße 104 · 58097 Hagen  |  Schloßblick 9 · 58119 Hagen |  Tel.: 0 23  31- 8 29 31
info@bestattungshaus-padberg.de  |  www.bestattungshaus-padberg.de
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(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

K & M AUTOMOBILE GMBH (H)
Wasserloses Tal 27 • 58093 Hagen 
Tel.: 02331/90130 • Fax: 02331/901330  
info@km-hagen.de • www.citroen-haendler.de/km-hagen

KRAFTSTOFFVERBRAUCH KOMBINIERT 4,2 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 111 G/KM. 
EFFIZIENZKLASSE: A+.

Citroën empfiehlt Total 1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der PSA Bank Deutschland GmbH, 
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg für den Citroën Berlingo M BlueHDi 100 Stop&Start START 75 KW / 102 PS, Diesel, 
1.499 cm³, Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 15.486,56 € zzgl. Überführungskosten; Leasingsonderzahlung: 0,00 €; 
Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate 139,00 €; effektiver Jahreszins 0,00 %; Sollzinssatz (fest) p. a. 0,00 %; Gesamtbetrag: 
6.672,00 €; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; zgl. Bsp. nach § 6a PAngV., Angebot gültig bis zum 31.03.2020. Es besteht ein 
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden 
nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

citroen.de

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen 
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 
01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

3 vollwertige Einzelsitze hinten*
2 Längen (als 5- und 7-Sitzer)*
    Verkehrszeichenerkennung

Coffee Break Alarm
Spurassistent

MTL.1139€

MIT 0 %-LEASING
AB

CITROËN BERLINGO
FÜR ALLE GENUG PLATZ ZUM WOHLFÜHLEN


